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Bonn, den 28. Juni 1957 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr. : Verwendung der durch zusätzliche Weineinfuh- 
ren erhöhten Zolleinnahmen 

Bezug : Kleine Anfrage 352 der Fraktion der DP (FVP) 
- Drucksache 3399 - 


Die vorgenannte Anfrage darf ich im Benehmen mit dem Herrn 
Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten wie folgt 
beantworten ; 

Die Zolleinahmen für Weineinfuhren waren im Bundeshaushalt 1956 
im Einzelplan 60 Kap. 01 Tit. St 10 zusammen mit den Einnahmen 
aus allen anderen Zöllen mit 2150 Mio DM veranschlagt. Nadh 
dem vorläufigen Abschluß der Kassenbücher sind aber nur 2013 Mio DM 
an Zöllen aufgekommmen, also rund 137 Mio DM weniger als das 
Haushaltssoll ausweist. Selbst unter Berücksichtigung eines Anteils 
an dem globalen Minderertragsposten, der das gesamte Steuersoll 
im Haushaltsplan mindert, bleiben also die tatsächlichen Zolleinnah- 
men hinter den Sollzahlen zurück. 

Im Rechnungsjahr 1956 sind aus zusätzlichen Weineinfuhren zwar 
Mehreinnahmen an Zoll und LTmsatzausgleichsteuer in Höhe von 
etwa 35 Mio DM angefallen; das Aufkommen an anderen Zöllen 
ist aber hinter den Schätzungen zurückgeblieben. Mehreinnahmen 
bei diesem Titel, die als Deckung für im Bundeshaushalt noch nicht 
veranschlagte Ausgaben hätten dienen können, liegen somit nicht vor. 

Die Zahlungen für die Mehlsubvention für die Zeit vom 1. Januar 
bis 31. März 1957 werden erst im Haushaltsjahr 1957 geleistet; sie 
sind in Kap. 1002 Tit. 966 mit 11 Mio DM veranschlagt und wer- 
den wie alle anderen Ausgaben des Bundes im Rahmen des Haus- 
halts aus den Allgemeinen Einnahmen bestritten. 

Der Deutsdhe Bundestag hat in seiner 211. Sitzung am 23. Mai 1957 
beschlossen, 10 Mio DM Bundesmittel in Form von Zuschüssen und 
2 Mio DM als Zinsverbilligungsmittel zur Milderung der Frostschäden 
im Weinbau zur Verfügung zu stellen, sofern die betroffenen Län- 
der sich in gleicher Höhe an diesen Maßnahmen beteiligen. 
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